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Betriebsversicherung -  Was Sie vor der 
Unterschrift prüfen sollten 

 

Gründer und Nachfolger sollten besonders auf einen lückenlosen Versicherungsschutz, 

ausreichende Deckungssummen und mögliche Starternachlässe achten. Was dabei die 

wichtigsten Punkte sind, hat handwerk magazin in einer Checkliste zusammengestellt. 

Maßnahme Erledigt Notizen 

Betriebsbeschreibung. Sie ist für die Versicherung 
eine Risikobeschreibung und muss so präzise wie 
möglich sein – mit allen handwerks-
/betriebstypischen Tätigkeiten im Innen- und 
Außenbereich. Spätere Änderungen müssen dem 
Versicherer angezeigt werden.  

 

 

Deckungssummen. Grundsummen von zwei 
Millionen Euro für Personen- und Sachschäden nicht 
unterschreiten. Bei größeren Aufträgen lässt sich die 
Summe projektgebunden aufstocken 
(Exzedentenversicherung). 

 

 

Sublimits. Sie begrenzen die Deckungssumme für 
spezielle Schäden. Neuere Verträge enthalten weniger 
Sublimits. Das ist günstiger, wegen des höheren 
Versicherungsschutzes aber auch teurer. Er reicht 
dann bei Bearbeitungsschäden bis zur 
Regeldeckungssumme des Vertrags. 

 

 

Bearbeitungsschäden. Generell hoch absichern, mit 
mindestens 100 000 Euro, eventuell auch bis zur 
Höhe der Hauptsumme, je nach Kunden- oder 
Auftragsstruktur. Wer nur für gewerbliche Kunden 
arbeitet, braucht einen höheren Schutz als 
Handwerker, die ausschließlich für Privathaushalte 
tätig sind. 

 

 

Allmählichkeitsschäden. Das sind Schäden, die 
durch allmähliche Einwirkung von Rauch, Ruß, 
Dampf, Feuchtigkeit entstehen. Sie sind in neueren 
Policen oft mitversichert, in vielen älteren Verträgen 
jedoch nicht. Nachfolger sollten das prüfen und 
nachbessern lassen. Wichtig insbesondere für 
Installationsbetriebe. 

 

 

Umweltdeckung. Wenn der Betrieb mit gefährlichen, 
giftigen Stoffen arbeitet, reicht eine 
Umwelthaftpflicht-Basisdeckung innerhalb der 
Haftpflichtpolice nicht aus. Eine eigene 
Umwelthaftpflichtpolice kann nötig sein. 
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Maßnahme Erledigt Notizen 

Prämie. Sie orientiert sich bei großen Betrieben am 
Umsatz, sonst an der Mitarbeiterzahl oder Lohn- und 
Gehaltssumme (LGS) und richtet sich nach der 
Tätigkeit. 

 

 

Nachfolge. Sie muss angezeigt werden. Beim Wechsel 
juristischer Personen (GmbH) erlischt der 
Versicherungsschutz. 

 

 

 

 


